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Hauptgottesdienst 
jeden Sonntag 

in der Ev. Schlosskirche 
10.00 Uhr  

Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl 

       nach besonderer Ankündigung  

Taufen nach dem 
Gottesdienst 

nach vorheriger Vereinbarung 11.15 Uhr 

Andacht 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat im 

Ev. Christophorus-Heim 
10.15 Uhr 

Frauenkreis 
Jeden letzten Mittwoch im Monat im 

Gemeindehaus 
15.30 Uhr 

Ev.- öffentliche  
Bücherei 

Öffnungszeiten:  
Montags + Dienstags 

Freitags 

 

 

14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr                              

Unsere Gottesdienste finden nach wie vor unter besonderen Vorzeichen statt:                             

 Begrenzte Personenzahl 

 Verkürzte Gottesdienstzeiten 

 Eingeschränkter Gemeindegesang 

 Einlass nur für Personen ohne Krankheitssymptome 

 Eine OP- oder FFP2- Maske werden bis zum Platz getragen 

 Desinfektionsmittel wird benutzt             

 Abstände von 1,5 m werden eingehalten  
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Grußwort 
 

 
 

Liebe Leserinnen und Leser, 
 
am 22. September ist Herbstanfang.  

 
Sommerzeit ade, die Luft ist raus, so könn-
te man meinen. Aber nicht ganz: Ein son-
nengelber Smiley grinst frech die Erinne-
rung an heiße Tage herbei. Knallgelbe 
Lachfalten auf rostbraunem Herbstlaub. 
Oder lacht der Smiley vielleicht dem 
Herbst entgegen und freut sich auf das, 
was der Herbst uns an Schönem zaubert? 
 
So möchte ich denken. Denn auch leuchtende Herbsttage haben ihren Reiz: Dra-
chen steigen lassen in kräftigem Wind, Kürbisse schnitzen – das macht nicht nur 
Kindern Spaß; Wanderungen durchs knirschende, braungelbe Laub, sich an den 
warmen Farben der Herbstblumen freuen und die erdigen Gerüche tief in sich 
aufnehmen. Sich zurückziehen mit einem guten Buch und einer Tasse heißen Tee 
oder Brettspiele spielen. 
 
Ich persönlich mag den Herbst. Er bietet Zeit zum Nachdenken und zur Ruhe zu 
finden, dankbar zu werden für so vieles, was uns geschenkt ist.  
 
Wenn wir in die Welt hineinschauen, merken wir, dass Leben sich nicht von 
selbst versteht.  
 
So hat wohl auch Matthias Claudius empfunden, als er dichtete: 
„Alle gute Gabe kommt her von Gott dem Herrn, drum dankt ihm, dankt, drum 

dankt ihm, dankt, und hofft auf ihn.“ (EG 508) 
 
Ich wünsche Ihnen allen gesegnete Herbsttage! 
 
 

Ihre Pastorin Angelika Schmidt  
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Andacht 

 

Gottesglauben in schwierige Zeiten 
Wir leben in schwierigen Zeiten. Zuerst die Pandemie, dann 
die Flutkatastrophe in Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz, verheerende Waldbrände in Europa und anderen Tei-

len der Welt, das Erdbeben auf Haiti 
und zu guter Letzt auch noch Afgha-
nistan. Manchmal möchte man sich 
am liebsten die Ohren zuhalten und 
nichts mehr hören und sehen. Doch solch kritische Zeiten 
gab es immer wieder in der Menschheitsgeschichte. Be-
reits die Bibel berichtet von Flutkatastrophen, Dürreperi-
oden, Hungersnöten und kriegerischen Auseinanderset-
zungen. 
 

Allerdings haben Menschen inmitten ihrer Sorgen und 
Nöte nachfolgenden Generationen ihr Glaubenszeugnis 
hinterlassen: Fürchtet euch nicht! Gott sorgt für uns, ge-
rade dann, wenn die Situation ernst ist. Gott hilft. Er 
schickt seine Engel, in Gestalt von FreundInnen, Nachba-
rInnen, professionellen HelferInnen; Menschen, die sich 
anrühren lassen von der Not anderer und die manchmal 
gar nicht ahnen, dass Gott sie schickt. Aber durch ihren 
Einsatz zeigen sie, was das heißt: Fürchtet euch nicht! 
Gott sorgt für euch. 
 

Im Miteinander gelingt es, sich hereinbrechenden Kata-
strophen entgegenzustellen und sich durch unruhige Zei-
ten hindurch zu helfen. Möge Gott uns auch heute dazu 
ermutigen und uns helfen, denen beizustehen, die unse-
ren Schutz brauchen. Dies kann durch eine Geldspende, 
tatkräftiges Anpacken oder durch ein freundliches Wort 
geschehen.  

„Lasst uns aufeinander Acht haben und einander an-
spornen zur Liebe und zu guten Werken.“  

(Hebräer 10,24) 
 

Pastorin Angelika Schmidt  
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Anzeigen 
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Aus dem Kirchenvorstand 

Spenden (ver)schenken? - Warum nicht  
Zu einem besonderen Ereignis wie Geburtstag, Hochzeit, Geburt oder Taufe, Jubiläum 
oder auch einem Trauerfall können Sie Ihre Gäste um Spenden anstelle von Geschenken 
bitten. Nutzen Sie Ihre Feier, um zusammen mit der Kirchengemeinde Gutes zu tun.     
Natürlich können Sie auch gerne einen bestimmten Verwendungszweck angeben.  

Spendenkonto  
Förderverein für die Gemeindearbeit in der  Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg e.V.  
 
Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE89265501050006358394          BIC: NOLADE22XXX  
 

Volksbank Osnabrück eG  
IBAN: DE31 2659 0025 3207 788200       BIC: GENODEF 1OSV  

Dank an Frau Ingeborg Volle 
 
1995 wurde der Lektorenkreis in unserer Kirchen-
gemeinde gegründet. Lektoren, das sind Ehrenamtliche, 
die in den Gottesdiensten die Lesungen von Epistel und 
Evangelium übernehmen. Diese Neuerung wurde von 
allen GottesdienstbesucherInnen positiv bewertet. Je 
mehr Mitwirkende, desto lebendiger der Gottesdienst! 
 
Bald darauf übernahm Frau Ingeborg Volle die Leitung dieses Kreises. Regelmäßig 
traf sich der Lektorenkreis unter ihrem Vorsitz in der Bibliothek des Gemeinde-
hauses. Dann wurde der Dienstplan für die Sonntage abgesprochen, Fragen ge-
klärt, aber auch aktuelle Themen aus Kirche und Gemeinde diskutiert.  

 
Nun hat Frau Volle die Leitung abgegeben. Der Kirchen-
vorstand dankt ihr sehr herzlich im Namen der Gemeinde 
für 25 Jahre Engagement! 
 
Pastorin Angelika Schmidt 
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Kirchenrenovierung 

 Liebe Leserinnen und Leser, 
 

seit vielen Jahren beschäftigt sich schon der Kirchenvorstand mit der Renovie-
rung unserer  Kirche. Anderen Prioritäten mussten wir zwischenzeitlich, auch aus 
Kostengründen, immer wieder den Vorrang einräumen. Jetzt aber wollen und 
können wir das Renovierungsprojekt zur Erhaltung unserer  schönen Schloss-
kirche beginnen. 
 

Der Zahn der Zeit hat mittlerweile auch hier kräftig weiter genagt. An manche 
„Baustellen“ hat man sich im Laufe der Jahre schon gewöhnt, andere Dinge fallen 
erst bei näherem Hinsehen auf.  
 

Der verblichene Wand– und Deckenanstrich, die Risse im Putz der Decke,  die 
bröckelnde Bleivergasung am Kirchenaufgang, die Laufspuren auf Holzboden und 
Teppich, die veraltete Nachtspeicher-Heizung, die nicht mehr energiefreundliche 
Beleuchtung, die störungsanfällige Lautsprecheranlage, die provisorische Tauf-
schale, und noch so Einiges mehr.  
 

Viele Dinge sind in diesem Zusammenhang auf den Weg zu bringen, von der Ein-
bindung des Denkmalschutzes und des Kirchenamtes, bis hin zur Angebotserstel-
lung für die vielfältigen Maßnahmen um letztendlich auch die unterschiedlichen 
Finanzierungsaspekte sicherzustellen. 
 

Einiges ist mittlerweile schon passiert, die Abstimmung mit Kirchenamt und 
Denkmalschutz wurde bereits unter Einbeziehung des  Amtes für Baumanage-
ment  als Gebäudeeigentümer einvernehmlich vorgenommen.  
 

 

 
Dank der Unterstützung 
unseres Fördervereines 
konnten wir zwischen-

zeitlich schon eine neue 
Lautsprecheranlage instal-

lieren.  
 

 

Alt 
NEU 
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Die Pulte im Altarraum und auf der Kanzel wurden bereits umgestaltet und mit 
neuen Mikrofonen und Leseleuchten versehen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auch auf dem Treppenaufgang stehen nun links und rechts  schon neue Schirm-
ständer.   
 

Das ist erst der Anfang, es gibt einfach noch eine ganze Menge zu tun und zu or-
ganisieren. Daher wird dieses Projekt  uns ganz sicherlich  auch im Jahr 2022 be-
gleiten, denn viele Dinge brauchen einfach die Zeit für Vorbereitung und Umset-
zung. 
Freuen Sie sich schon heute mit uns  darauf  die evangelische Schlosskirche in 
unserem schönen Bad Iburg in neuem Glanz erstrahlen zu lassen. 
 

Udo Herz 

Kirchenrenovierung 

Alt NEU 

Alt 

NEU 



10 

 

 

 

Erster ökumenischer  
Stadiongottesdienst in Glane 

 
 

 
Am Sonnabend, den 10. Juli, fand der erste ökumenische Gottesdienst im Sport-
stadion Glane statt. „Jetzt ist Sommer“ – lautete das Thema, zu dem                         
Pastor Clemens Loth und Pastorin Angelika Schmidt eine Dialogpredigt hielten.  
 
Mitglieder des ökumenischen Arbeitskreises hatten diesen Gottesdienst vorberei-
tet und übernahmen Gebete und Lesungen.  
 
Alle Beteiligten genossen das gemeinsame Singen bekannter Lieder wie „Lobe 
den Herren“ und „Geh aus mein Herz“.  
 

Ökumene 
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 Ökumene 

 
 
Kräftig unterstützt wurden die Kirchengemeinden von Fritz Wellmann, der zahl-
reiche Jugendliche und Erwachsene des  Tus Glane zum anschließenden Grillen 
und für den Getränkestand sowie als 
Ordnungskräfte motiviert hatte.  
 
 
Bei anregenden Gesprächen klang der 
schöne Sommertag fröhlich aus. Am 
Ende waren sich alle einig: es soll nicht 
der letzte ökumenische Stadiongottes-
dienst gewesen sein.  
 
            Pastorin Angelika Schmidt 
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Gustav Adolf Werk 

 

Das Gustav-Adolf-Werk bei uns zu Gast 
 

Am 12. Juli fand in unserer Schlosskirche 
die Mitgliederversammlung statt.  
Das Gustav-Adolf-Werk (GAW) ist ein ein-
getragener Verein, der weltweit Gemein-
den hilft, die unter schwierigen Rahmen-
bedingungen leiden und ist damit  Partner 
evangelischer Minderheiten in der Welt. 
Im vergangenen Jahr wurden mit ca. 2 Mil-
lionen Euro Projekte protestantischer 
Diasporagemeinden unterstützt. Ein Aus-
druck dieser Partnerschaft ist der Projektkatalog, für den die Partnerkirchen all-
jährlich ihre Projekte selbst auswählen und nach Dringlichkeit ordnen.  
 

In diesem Jahr steht die Evangelische Kirche in Libanon und Syrien im Vorder-
grund. Die Existenz der Christen dort ist heute durch Krieg und Krisen bedroht. 
Neben der Fortbildung für ehrenamtliche Frauen und der Poliklinik in Aleppo un-
terstützt das Jahresprojekt eine evangelisches Altenheim, kirchliche Jugendarbeit 
und Ausbildungskurse für Frauen in Syrien.  

Weitere Unterstützung ist in Serbi-
en, Brasilien, Rumänien, Argentini-
en und Frankreich geplant. Außer-
dem sammelt das Jahresprojekt für 
den Studienfonds des GAW und 
weitere Projekte, die Frauen stär-
ken. 
 

Auch unsere Gemeinde profitierte  
bereits von der Mitgliedschaft in 
dem Verein: Die polnische Theolo-
giestundentin Paulina Pacholka aus 
Warschau ist Stipendiatin des GAW 

in Leipzig und absolvierte 2020 vier Wochen lang ihr Praktikum  in unserer Ge-
meinde.  Eine Zeit, in der beide Seiten voneinander lernen konnten!  
 

Petra Sandjohann 

https://www.gustav-adolf-werk.de/projekte.html
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Regionalgottesdienst 

Regionaler Gottesdienst im Konzertgarten 
Bad Rothenfelde 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinsam mit unserer Jugenddiakonin Nora Rolf, Religionspädagoge             
Tobias Machow und Teamern der Südregion fand am 27. Juli 2021 
ein Open-Air Gottesdienst im Konzertgarten Bad Rothenfelde statt. 

 

Dieser Gottesdienst war der Auftakt für die gemeinsame Ferienwoche aller Kon-
firmandInnen der Südregion. Statt geplanter Fahrt nach Plön in Schleswig - Hol-
stein, wurde vor Ort ein inhaltliches Programm und zahlreiche Aktivitäten ange-
boten. Dabei mischen sich auch die Konfirmandengruppen unserer fünf Gemein-
den Bad Iburg, Bad Laer/Glandorf, Bad Rothenfelde, Dissen und Hilter.  
 

Im Gottesdienst wurden unter anderem Wünsche von allen Gottesdienstbesu-
chern für die gemeinsame Woche auf bunten Zetteln formuliert und vorgelesen, 
bevor die Ergebnisse an Wäscheleinen für alle sichtbar angeklammert wurden. 
 

Es war eine gute Einstimmung auf die gemeinsame Zeit vom 9. August bis zum  
13. August in unseren Gemeindehäusern und an anderen spannenden Orten der 
näheren Umgebung. 
 

Pastorin Angelika Schmidt 
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Ökumenische Bibelabende 

 
Einladung zu drei 

Ökumenischen Bibelabenden 
2021 

                  im Katholischen Pfarrcentrum,  
               Bad Iburg, Rathausstr. 12 

 

„Begegnungen im Lukasevangelium“ 
 
Miteinander in Kontakt zu sein, ist ein 
existentielles Bedürfnis. Auch für Jesus 
war das Unterwegssein mit Menschen 
und zu Menschen hin ein wichtiges Anlie-
gen. 
 
 
 
 

Die Begegnungen mit Jesus Christus prägen die Geschichten des Lukas-
evangeliums und sind der Stoff, aus dem die diesjährigen ökumenischen 
Bibelabende gewebt sind. 
 

Pastor Clemens Loth und Pastorin Angelika Schmidt  
laden ein zu Bibelarbeit und Auslegung: 

 

 Dienstag,   07. Oktober 2021, 19.00 Uhr 
 Mittwoch, 12. Oktober 2021,  19.00 Uhr 
 Dienstag,   19.  Oktober 2021, 19.00 Uhr 

(anschließend kleine Andacht in der Fleckenskirche, Bad Iburg) 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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Konfirmation 2021 

 

Konfirmation am 
 18.Juli 2021 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 
Lea Drews und Fee Scheckelhoff waren die letzten beiden Konfirmandinnen, die 
in diesem Jahr in einem feierlichen Gottesdienst konfirmiert wurden.  
 

Wir gratulieren ihnen herzlich und wünschen, dass ihr Gottvertrauen immer wie-
der neu gestärkt werde. 
 

Konfirmation 
 

Das heißt für mich: 
 

Den feinen Faden des Glaubens 
niemals verlieren. 

Den roten Faden der Liebe 
überall entdecken. 

Den dünnen Faden der Hoffnung 
stets in der Hand behalten. 

                                                     Kurt Rainer Klein 
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Konfirmandenfahrt 
 

Konfirmandenfahrt vor Ort 
 

Ende Mai stand es fest: Die geplante Konfirmanden-
fahrt der Südregion nach Plön konnte mit den da-
mals noch geltenden Corona-Einschränkungen nicht 
stattfinden.  

 
Deshalb haben Hauptamtliche und TeamerInnen 
der Südregion sich für fünf Tage ein abwechs-
lungsreiches Programm vor Ort unter der Über-
schrift „Gott stellt sich vor“ überlegt. 
 

Inhaltlich wurde dazu in den Gemeindegruppen in 
den jeweiligen Gemeindehäusern an Texten gear-
beitet. Der Gottesname und Gottesattribute wur-
den aus der Bibel herausgesucht, die Gebote be-
sprochen. Jesus, Gottes Sohn, wurde an vier Stati-
onen mit unterschiedlichen Geschichten von unse-
ren Teamern vorgestellt.  

 

 
Alle Gruppen (ca. 100 KonfirmandInnen) starteten zeitverschoben 
in Bad Rothenfelde zu einem zweistündigen Stationenweg zu 
Psalm 23, auf dem sie ganz praktisch erfahren konnten, was das 
heißt, wenn Gott als „guter Hirte“ bezeichnet wird.  
 

 
Die KonfirmandInnen wurden z.B. gestärkt mit 
Wasser und Muffins, konnten durch Balancieren 
auf einem Band sich gegenseitig Hilfestellung ge-
ben und ihr Vertrauen testen; Sie konnten auspro-
bieren, wie es sich anfühlt, mit wohlriechendem 
Lavendel-/Mandelöl gesalbt zu werden. Sie konn-
ten eine Last in Form eines Steins ablegen und er-
hielten mutmachende Segenssprüche; Sie erlebten trotz bedrohender Masken 
Gemeinschaft an einer festlich gedeckten Tafel beim Essen von Brot und Trauben. 
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Konfirmandenfahrt 

Darüber hinaus ordneten sich alle KonfirmandInnen kreativen Neigungsgruppen 
zu: Wikingerschach, Capture the flag, Exit, Tanzen und eine Kreativwerkstatt wa-
ren im Angebot. 
 

Am Mittwochnachmittag fan-
den unterschiedliche Ausflüge 
statt: Klettern in Ibbenbüren, 
Kanufahren ab Telgte, Aben-
teuergolf in Tecklenburg, Kri-
mi-Dinner mit Grillen, Ausflug 
zum Feldmarksee, Zoobesuch, 
Fahrradtour mit Picknick, 
Team-Bike-Tour und Graffiti 
standen auf dem Programm. 
Es war für jede/n etwas dabei.  

 
Mit einem gemeinsamen Abendprogramm, einer 
Wanderung und einem Krimi-Spiel begann am letz-
ten Tag die Übernachtungsaktion in den Gemeinde-
häusern. Nach dem Frühstück am Freitagmorgen 
brachen alle gemeinsam zum Abschlussgottesdienst 
nach Hilter auf. Teamer/Innen hatten einen wun-
derschönen Open-Air Gottesdienst vorbereitet, der 
von der Jes- Band stimmungsvoll begleitet wurde. 
 

 

Ein herzliches Dankeschön an 
alle TeamerInnen für ihren 
großartigen Einsatz (aus un-
serer Gemeinde waren 
Dorothee Meyer und Jessica 
Witt dabei) sowie an die El-
tern, die uns bei den Auto-
fahrten von Ort zu Ort unter-
stützten. 
 

Pastorin Angelika Schmidt 
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Einschulung 

 

Gott segne Schülerinnen und Schüler! 
 

Nach den Sommerferien beginnt am 4. September 2021 für viele ehemalige Kin-
dergartenkinder etwas Neues: Sie kommen in die Schule.  
 
„Mach dich auf den Weg und geh…“, so hat Gott schon dem Propheten Jona Mut 
gemacht auf seinem Lebensweg. Von Gott begleitet und gestärkt, dürfen alle 
Schülerinnen und Schüler ihren Schulanfang wagen.  
 
 

Auch in diesem Jahr wird 
es leider keine Einschu-
lungsgottesdienste geben, 
aber in allen Grundschu-
len werden VertreterIn-
nen unserer Ev.-luth. und 
Kath. Kirchengemeinden 
einen ökumenischen Gruß 
und ein Segensgebet wei-
tergeben sowie ein klei-
nes Handtuch, in die Form 
eines Fisches gepresst, 
das an Jona erinnern soll. 
 
 
Wir gratulieren allen SchulanfängerInnen sehr herzlich zu diesem neuen Lebens-
abschnitt und wünschen Gottes Segen: 
 

Gott segne und behüte dich. 
Er mache dich mutig und stark, 

und er begleite dich, wohin du auch gehst. 
 
Pastorin Angelika Schmidt 
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Le soleil de Provence 

Imke Bentrup - Schloßstr. 10 - 49186 Bad Iburg 
 

Telefon:05403-1010 
 

 

In ausgefallenen Stoffen unübertroffen.  

Wir fertigen Tischwäsche u.a. in  

eigener Schneiderei. 

Schicke Accessoires für die Damen  

und den Wohnbereich. 

Hier werden Sie stilsicher beraten. 

 

Wir freuen uns auf Sie. 

 

Öffnungszeiten:  

Montag bis Samstag 10 bis 18 Uhr 

          jeden Sonntag 14 bis 18 Uhr 

 Anzeigen 
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Besondere Gottesdienste 

 
Gottesdienst zum Erntedank 

03. Oktober 10.00 Uhr 

Ev. Schlosskirche Bad Iburg 

Ökumenischer Gottesdienst 

zum Buß – und Bettag 

Mittwoch 

17. November, 19.00 Uhr 

Ev. Schlosskirche Bad Iburg 

mit Gitarrenkreis Saitenklänge 

Leitung: Andrea Krummacker 

 

 

Ewigkeitssonntag 

21. November, 10.00 Uhr 

Gottesdienst  

mit Totengedenken 

Ev. Schlosskirche Bad Iburg 
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Gottesdienste im Sep/Okt 2021 

05. September 
14. So.n. Trinitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt  

12. September 
15. So.n.Trinitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 

19. September 
16. So.n.Trinitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 

26.September 
17. So.n.Trínitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 

03. Oktober 
Erntedank 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Erntedankfest 
Pastorin Angelika Schmidt 

10. Oktober 
19. So. n. Trinitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

17.Oktober 
20.So.n.Trinitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

24.Oktober 
21.So.n.Trinitatis 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 

31.Oktober 
Reformationstag 

Sonntag 
10.30 Uhr 

Regionalgottesdienst 
Bad Laer  
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Gottesdienste im Nov 2021  

07.November 
Drittletzter So. des       

Kirchenjahres 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

14.November 
Vorletzter So./ Volks-

trauertag 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

 17.November 
Buß- und Bettag  

Mittwoch 
19.00 Uhr 

Gottesdienst 
Arbeitskreis Ökumene 

21.November 
Ewigkeitssonntag 

Totensonntag 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 

28.November 
1. Advent 

Sonntag 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 
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 Unterstützung gesucht…. 

 

 

Das ehrenamtliche Team der                                                  
 ev. öffentlichen Bücherei in Bad Iburg sucht Ver-

stärkung! 
 

Gesucht werden Personen, die gerne ein Buch zur Hand nehmen, das noch aus 
bedruckten Seiten besteht. In der Leihbücherei finden Sie beste Gelegenheit, mit 

Gleichgesinnten ins Gespräch zu kommen. 
 

EDV-Kenntnisse sind erwünscht, aber keine Vorbedingung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haben Sie Lust und Zeit, sich ins Team einzubringen, dann melden sie sich bitte  
 

montags von 14:30 bis 17:30 Uhr  
 

persönlich oder telefonisch (05403-5693) in der Bücherei im Gemeindehaus an 
der Schlossstr. 24. 
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Kinderbücher in unserer 
 Bücherei  

 
Unsere Bücherei führt einen großen Bestand an Bilderbüchern, Erstlesebüchern, 
Kinderbüchern, Kindersachliteratur und Hörbüchern (CD). 
Dazu gehören u.a. Zieh- und Klappbilderbücher, Lesegeschichten, Medien für 
Schulanfänger, Märchenbücher, Bastelbücher u.v.m. 
Auch Nachschlagewerke über Technik, Naturwissenschaften, Musik, Erdkunde, 
Familie und Fragen zum christlichen Glauben, z.B. Bibel für Kinder, gehören zu 
unserem Bestand. 
 

Wir haben uns beim „Lesestart 1-2-3“ angemeldet. Das ist ein bundesweites Pro-
gramm zur frühen Sprach- und 
Leseförderung für Familien mit 
Kindern im Alter von ein, zwei 
und drei Jahren. Das Lesestart-
Set für ihre ein- und zweijährigen 
Kinder können Eltern in teilneh-
menden Kinderarztpraxen be-
kommen. 
 

Das dritte Lesestart-Set für drei-
jährige Kinder erhält man ab No-
vember/Dezember 2021 kostenfrei in unserer Bücherei. Das Set besteht aus einer 
kleinen Stofftasche, einem Bilderbuch für dreijährige Kinder und einer mehrspra-
chigen Broschüre mit Informationen für Eltern. 
 

Für die bei Eltern und Kindern beliebte Tonie-Box bieten wir 

verschiedene Figuren an, die einfach auf eine Tonie-Box ge-

stellt werden. So können mit Hilfe der Figuren Kinderlieder, 

Hörspiele, Hörbücher abgespielt werden. Die Tonie-Box ist 

ein kleiner farbiger Würfel aus Stoff, das Tonabspielgerät. 

 

Viel Spaß beim Stöbern in unserer Kinderbuchabteilung. 
 

Das Büchereiteam 

Neues aus der Bücherei... 



26 

Anzeigen 

 

 



27 

Kinderchor „Die Sternenfänger“ 
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Wofür sind die Paten gut? 

 

Wofür sind die Paten gut? 
 

Pate ist man nach evangelischem Verständnis 
von der Taufe bis zur Konfirmation. Die katho-
lische Kirche kennt zusätzlich zu den Tauf- 
auch die Firmpaten. Nicht selten sehen sich 
evangelische Paten auch über die Konfirmati-
on hinaus in dieser Rolle.  
 

Ein Pate, eine Patin ist, wenn es gut läuft, Ansprechpartner, Ideengeberin, Seelen-
tröster, Unterschlupf in Pubertätskrisen, Geschenkgeber, Mentorin. Sie können 
Vorbilder sein − durch ihren Fleiß, ihre soziale Kompetenz, ihren beruflichen Er-
folg, ihre Beliebtheit. Sie können auch Geheimnisse mit ihren Patenkindern be-
sprechen, wenn deren Eltern einmal „nur peinlich“, also keine geeigneten Dialog-
partner sind. 
 

Kirchliche Paten sind aber idealerweise noch mehr als das: Sie sollen die jungen 
Menschen nicht nur beim Erwachsenwerden an die Hand nehmen können, son-
dern Gesprächspartner bei Glaubensfragen sein und Anregungen für die ethische 
Bewusstseinsbildung geben: Wie findet man zu einer eigenen Meinung jenseits 
von politischem Opportunismus? Wie steht man Menschen bei, die ausgegrenzt 
werden? Ganz persönlich: Kann ich ein Leben auf Kosten anderer und der Umwelt 
vermeiden − und wenn ja, wie geht das? Wie wichtig ist mir der versöhnliche Um-
gang mit anderen Menschen, der behutsame Umgang mit eigener und fremder 
Schuld? Wo ist − evangelisch gesprochen − mein Gespür dafür, dass ich mich nicht 
selbst immer neu erfinden, beweisen, rechtfertigen muss, sondern „von guten 
Mächten wunderbar geborgen“ bin − so eine Liedzeile des Theologen Dietrich 
Bonhoeffer? 
 

Viele Patenschaften brennen auch auf „kleiner Flamme“ und funktionieren den-
noch sehr gut. Wenn Paten Kontakt zu ihrem Patenkind halten, ihm Sympathie 
zeigen und bei Bedarf Hilfe anbieten, überhaupt präsent sind bei besonderen An-
lässen und Anteil am Leben des Kindes und Jugendlichen nehmen, dann ist das 
schon viel. 
 

Eduard Kopp 
Aus: „chrismon“, das evangelische Monatsmagazin der Evangelischen Kirche. www.chrismon.de 
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Ev. Christophorus-Heim 

 

 

 

Das Seniorenpflegeheim im Herzen von Bad Iburg bietet 80 Menschen vorübergehend 
oder auf Dauer ein Zuhause. 

 Kurzzeit- und Langzeitpflege 

  Wohnen in Einzelzimmern 

  Professionelle Pflege  

  Erleben von Gemeinschaft 

  Beleben des Alltags mit einem vielfältigen Angebot 

  Bewohnernahe Speisenversorgung 
Darüber hinaus Mittagstisch für Gäste. 

 

                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Christophorus-Heim Bad Iburg  
      Am Gografenhof 6 
       49186 Bad Iburg 
    Telefon 05403/ 3447-0               Telefax 05403/ 3447-999 
 E-Mail: chr@diakonie-os.de        Homepage: www.diakonie-os.de  
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50 Jahre Ev. Christophorus-Heim 

Im Namen der Kirchengemeinde gratulieren wir an dieser           
Stelle ganz herzlich zum 50-jährigen Jubiläum des                            

Christophorus-Heimes in Bad Iburg.  
Wir wünschen alles erdenklich Gute und auch weiterhin viel 

Erfolg in der ausgeprägt herzlichen Seniorenbetreuung. 
 

Der Kirchenvorstand 

Vorstandsmitglieder des ehemaligen Trägervereins 

“Ev. Christophorus-Heim e.V. 
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Andachten 

Andachten im Ev. Christophorus-Heim 
Endlich! Seit Juli finden wieder regelmäßig am 1. Und 3. Freitag im Monat um 
10.15 Uhr Andachten im Ev. Christophorus-Heim statt. 
 

Mit großer Freude und Applaus wurden Andrea Krummacker als Klavierspielerin 
und ich als Pastorin von den BewohnerInnen empfangen.  
Der Raum war wie immer liebe-
voll vorbereitet, viele Bewohne-
rInnen waren vom Pflegeperso-
nal in den Andachtsraum ge-
bracht worden. 
 

Es tat gut, die vertrauten Gesich-
ter zu sehen und neu hinzuge-
kommene zu entdecken.  Es gab 
berührende Kommentare: 
„Schön, dass Sie wieder da sind“, 
„Ich habe mich schon so auf Sie 
gefreut“ und „Wir können immer 
viel aus den Andachten mitneh-
men“. Manche/r Bewohner/in 
behält den jeweiligen Liedzettel, 
um später noch einmal für sich 
allein die Texte der Psalmen und 
der Lieder in Ruhe nachzulesen. 
 

Wir alle haben nach langer Pause 
besonders die Musik und das ge-
meinsame Singen genossen. Es 
schenkt Freude und lässt einen 
positiv in den weiteren Tag hineingehen. 
Das Andachtsteam (Organistin Andrea Krummacker, Lektorin Edith Galle, Pastorin 
Angelika Schmidt) wird jedes Mal wieder mit viel Dank durch die BewohnerInnen 
beschenkt, so dass wir uns schon auf das nächste Treffen freuen.  
 

Hoffentlich werden wir nicht wieder durch Corona ausgebremst. 
 

Pastorin Angelika Schmidt 
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Trauungen - Taufen - Gottesdienste 

 

Trauungen-Taufen-Gottesdienste 
 

Zur Freude aller haben wir nach eineinhalb Jahren Pause wieder die ersten           
Trauungen in unserer schönen Schlosskirche durchgeführt. Eine lange Wartezeit 
für die Paare, die ihre Trauung angemeldet hatten und mehrfach verschieben 
mussten.  

Taufen werden bereits seit Herbst 2020 als Einzeltermine abgesprochen.  
Mittlerweile wird in den Gottesdiensten wieder gesungen und die Maske darf am 
Platz abgesetzt werden. Das ist schon ein enormer Fortschritt, der allen Besuche-
rInnen gute Laune macht. 
 

Wir hoffen sehr, dass wir unsere Gottesdienste auch zukünftig in dieser Form wei-
terfeiern können. 
 

Pastorin Angelika Schmidt 
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Einen Pastorenwechsel gibt es in zwei  
Gemeinden unserer Region: 

 

Am 20. Juni wurde Pastorin Josefine Feisthauer nach zweijähriger Tätigkeit aus 
der Kirchengemeinde Hilter verabschiedet. Sie hatte sich die dortige Pfarrstelle 
mit Pastorin Mirjam Engler geteilt. Pastor Sören Engler wird ab Herbst ihre halbe 
Stelle übernehmen und sich dann mit seiner Frau die Pfarrstelle teilen. 
 

Am 8. August wurde in einem Regionalgottesdienst Pastor Erik Neumann aus der 
Kirchengemeinde Dissen verabschiedet. Er war dort 19 Jahre lang als Pastor tätig. 
Die Vakanz wird durch Vertretungsdienste überbrückt werden.  

 

 Regionalbischof beim Diakonie-Fest in  
Schledehausen  

Gemeinsam feiern und helfen am 5. September 2021 
 

Zum Diakoniefest im Kurgarten von Schledehausen lädt die Diako-
nieStiftung Osnabrücker Land am Sonntag, 5. September 2021 ein. 
 

Gegen11.30 Uhr werden die Gäste im Kurgarten Schledehausen von den vereinig-
ten Posaunenchören Bissendorf begrüßt. Auf der Bühne, im Kurgarten und in der 
Kirche gibt es Musik, Kleinkunst, Unterhaltung, Informationen zur Stiftungsarbeit, 
Kirchenführungen, Essen und Trinken. Auf dem Markt von Kunst und Handwerk 
präsentieren Künstler*innen ihre Exponate und spenden den Erlös zugunsten der 
DiakonieStiftung. Um 13 Uhr gibt die Band Campfire Comrades ein Konzert mit 
einem Mix aus Rock, Oldies und Countries. 
 

Der Tag beginnt um 10.30 Uhr in der evangelischen St. Laurentius Kirche. Die Pre-
digt beim Festgottesdienst hält Regionalbischof Friedrich Selter. Er führt auch das 
neu bestimmte Kuratorium der Stiftung ein.  Nach den Corona-
Hygienevorschriften ist eine Anmeldung zum Gottesdienst erforderlich, die Besu-
cherzahl ist in der Kirche begrenzt. Anmeldung bitte unter kontakt@ds-osl.de   
 

Das Fest ist zugleich der Start für die zweite Ausschreibung des Doris-Janssen 
Reschke-Diakoniepreis, der im Jahr 2022 an Ehrenamtliche im Osnabrücker Land 
gehen wird, die mit unterschiedlichsten Projekten und Ideen die Diakonie der 
Zukunft anstoßen wollen. 

Neues aus der Region 

mailto:kontakt@ds-osl.de
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Regionale Veranstaltungen 
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Regionale Veranstaltungen 



39 

Veranstaltungen des Kirchenkreises 
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Freude  
 

 
Allen Gemeindemitgliedern die in den Monaten 
September,  Oktober und November Geburtstag  
haben, gratulieren wir sehr herzlich und  wünschen 
Gottes Segen. 

 
 

Es haben geheiratet: 
     August 2021 

 

    Bert Möller & Heike Möller, geb. Hillmer 
    Meilin Möllenkamp & Michael Tepel,  
    Hamburg 
 

 

 

Es wurde getauft: 
        August 2021 

  
           

    Elias Vormund 
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   Es wurden beerdigt: 
      Juni 2021  
 

Irma Polzin, geb. Brinkmann, 87 Jahre 
Harri Lorenz, 59 Jahre 
Juri Schrein, 44 Jahre 
Hans-Werner Schwedt, 60 Jahre 
Marianne Schweer, geb. Gollek, 81 Jahre 
Edith Howe, geb. Berner, 95 Jahre 
Imke Brockmeyer, geb. Dallmann, 50 Jahre 
 
     Juli 2021   
 
Vladimir Dymcenko, 85 Jahre 
Günter Liebelt, 88 Jahre 
Klara Menzel, geb. Karee, 102 Jahre 
 
      August 2021 
 
Christa-Maria Herrmann, geb. Brüssow, 85 Jahre 
Ute Macke, geb. Bothner, 80 Jahre 

und Leid 
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Arbeitskreis Asyl   
Helmut Buschmeyer 
——————————————————————————————————- 

Kirchenmusik:  
Kinderchor  „Sternenfänger“   
Tobias Tarras,  
Telefon:  05403-6973 
—————————————————————————————————————————- 

Flötenkreis 
Edith Galle,  
Telefon: 05403-7244715 
—————————————————————————–————————— 

Kinder– und Jugendarbeit im Südkreis 
Diakonin Nora Rolf 
Kirchplatz 4, 49176 Hilter 
Telefon: 05424-804756  
Mail: nora.rolf@kkmgmh.de   
—————————————————————————–————————— 

Seniorenarbeit im Südkreis 
Diakonin Cornelia Poscher 
Am Kirchplatz 1, 49201 Dissen a.T.W. 
Telefon: 05421-7138661 
Mail: Cornelia.poscher@kkmgmh.de 
http://www.kirchenkreis-melle-
georgsmarienhuette.de 
————————————————————————–—————————— 

Diakonie-Schuldnerberatung 
Telefon: 05401 88089 50 
schuldnerberatung@diakonie-os.de 
 

Kirchenkreissozialarbeit/Sozialberatung 
Telefon: 05401 88089 30 
Mail: Susanne.Meier-Wiedenbach@evlka.de 

Brunnenstr. 6 
49124 Georgsmarienhütte 
——————————————————————–———————————— 

Diakonische Pflegenot-
aufnahme 
Ein Angebot für Stadt 
und Landkreis 
Osnabrück 
Telefon (kostenfrei): 
0800-4433346 

Pastorin, 
Stellvertr. Kirchenvorstands-
vorsitzende:  
Angelika Schmidt 
Schloßstraße 21, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 05403-350 
Mail: angelika.schmidt@evlka.de 
Internet: www.ev-luth-
kirchengemeinde-bad-iburg.de 
——————————————————————–———————- 

Kirchenvorstandsvorsitzender: 
Udo Herz 
Telefon: 05403-6120 
Mail: udo.herz@osnanet.de 
——————————————————————–———————-- 

Pfarrbüro: 
Martina Kapp 
Schloßstraße 21, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 05403-350 
Mail: KG.Bad-Iburg@evlka.de 
 

Bürozeiten:  
Dienstag:       von 10 bis 12 Uhr 
Donnerstag:  von 10 bis 12 Uhr 
——————————————————————–———————-- 

Küsterin: 
Jessica Witt, Telefon: 05403-7244628 
———————————————————–———————--——— 

Organistin: 
Anna Markus, Telefon: 05403-2934 
———————————————————–———————--——— 

Ev.-öffentliche Bücherei: 
Brigitte Vogt, Telefon: 05403-5693  
während der Öffnungszeiten 
——————————————————————–———————-- 

Besuchsdienst 
Pastorin Angelika Schmidt 
——————————————————————–———————-- 

Lektorenkreis 
Pastorin Angelika Schmidt 
——————————————————————–———————-- 

Arbeitskreis Ökumene  
Pastorin Angelika Schmidt 


